
Ablauf Auditdurchführung bei außergewöhnlichen Ereignissen
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Ja

Kann das Audit gemäß 
Zertifizierungsbedingungen 
fristgerecht durchgeführt 

werden?

Start Auditplanung 
Überwachungs‐ und 
Wiederholungsaudits

Zertifzierungsausschuss

Nein

Regelungen gemäß 
Aussetzung, Entzug 

und Wiederherstellung 
von Zertifizierungen

Nein

Liegen außergewöhnliche 
Ereignisse vor, außerhalb der 
Kontrolle der Organisation?

Terminabstimmung, 
Auditplan erstellen 
und an Kunden 
versenden 

Auditdurchführung vor 
Ort, Empfehlung zur 

Erteilung oder 
Aufrechterhaltung der 

Zertifizierung

Auditplan

Risikobeurteilung 
gemäß Antrag 

Fristverlängerung, 
Festlegung Auditzeit 
Remote‐Audit sowie 

Audit vor Ort Ja

Auditbericht

Auditplanung mit Hinweis 
auf Auditzeit zum Remote‐
Audit sowie dem geplanten 

Audit vor Ort 
Auditplan

Antrag
Fristverlängerung

Durchführung 
Remote‐Audit

Dokumentenprüfung

Telefon‐/
Videokonferenz zur 
Verifizierung der 

Dokumentenprüfung

Erstellung Auditbericht 
zum Remote‐Audit

Dokumente 
via Mail, 

Teamviewer, etc. 

Durchführung des Vor‐Ort 
Audits zur Bestätigung der 

Auditziele

Durch Remote‐Audits 
dürfen im Fall von 
Überwachungsaudits 
maximal 50% und im Fall 
von Re‐Zertifizierungs‐
audits maximal 70% des 
Auditumfangs durchgeführt 
werden.

Eine Verschiebung von 
anstehenden Überwachungs‐ 
und Wiederholungsaudits ist 
maximal für einen Zeitraum von 
6 Monaten über die 
ursprüngliche Frist hinaus 
zulässig.

Zertifizierungs‐
bedingungen

Zertifizierungs‐
bedingungen
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